
WIN ist eine Gemeinschaftsinitiative von Land Steier-
mark (Fachabteilung 19D Abfall- und Stofffluss-

wirtschaft), der Wirtschaftskammer Steiermark - WK-Stmk.
und der Steirischen Wirtschaftsförderung - SFG, die sich
zum Ziel gesetzt hat, steirische Unternehmen umfassend
auf dem Weg zum nachhaltigen Unternehmenserfolg zu
unterstützen. 

Um eine Orientierung steirischer Unternehmen in Richtung
Nachhaltigkeit zu ermöglichen, ist eine fachliche Beglei-
tung erforderlich. Im Rahmen der WIRTSCHAFTSINITIATI-
VE NACHHALTIGKEIT - WIN wird daher ein Pool von
qualifizierten Konsulenten eingerichtet, die steirische
Unternehmen dabei unterstützen, innovative und nachhal-
tigkeitswirksame Erfolgsstrategien umzusetzen. Diese ex-
terne Beratung kann von WIN finanziell unterstützt wer-
den. 

Ziel der Förderung:

Ziel der Förderung ist es, einen Anreiz für die Inan-
spruchnahme qualifizierter externer Beratungslei-

stung zu schaffen und damit die nachhaltigkeits- und um-
weltrelevanten Strategien  des Unternehmens  zu stärken.

Wer kann gefördert werden?

Unternehmen, deren zu fördernde Betriebsstätte sich
in der Steiermark befindet. Andere Förderwerber

(zB. öffentliche Einrichtungen, ...) nach Rücksprache mit
der WIN-Leitstelle und nach Maßgabe der vorhandenen
Fördermittel.
Voraussetzung: Beratung durch einen anerkannten WIN-
Konsulenten.

Was wird gefördert?

Beratungsprojekte mit eindeutig erkennbarem Nach-
haltigkeitsbezug aus den folgenden 3 Kernbereichen

bzw. Programmen.

Kernbereich A:
Nachhaltige Unternehmensführung

Dieser Kernbereich spricht die Zukunfts- und Strate-
gieperspektive des Unternehmens an. Er umfasst

Dienstleistungen, die Unternehmen in ihrer Grundpositio-
nierung auf dem Weg zum nachhaltigen Erfolg unterstüt-
zen. Folgende Programme werden hier gefördert:

Kernbereich B:
Nachhaltige (Umwelt)
Managementsysteme

Dieser Kernbereich spricht die Managementper-
spektive des Unternehmens an. Er umfasst Dienst-

leistungen, die eine Anpassung und Optimierung der Be-
triebsorganisation zur Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrate-
gie ermöglichen. Folgende Programme werden hier geför-
dert:

w w w . w i n . s t e i e r m a r k . a t

Beratungsförderung für steirische Betriebe

In diesem Dokument ist im Sinne einer geschlechtsneutralen Formulierung die weibliche Form (z.B. WIN-Konsulentin) in der männlichen Form (WIN-Konsulent) als eingeschlossen zu verstehen.



Kernbereich C:
Produkt- und prozessintegrierter
Umwelt- und Klimaschutz

Dieser Kernbereich spricht die Technologie-, Pro-
zess- und Produktperspektive des Unternehmens

an. Er umfasst Dienstleistungen, die eine erhöhte Effekti-
vität oder Effizienzsteigerung im Ressourcenmanagement
des Unternehmens sicherstellen sollen. Folgende Program-
me werden hier gefördert:

w w w . w i n . s t e i e r m a r k . a t

In welcher Höhe wird gefördert? 
Die Erstberatungen 

■ „Nachhaltigkeits Check“

■ „Management Check“

■ „Öko Check“

werden von WIN mit einem Scheck
in Höhe von 70% der Netto-Bera-
tungskosten oder max. 1.000,--
Euro/Betrieb unterstützt.
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Umfassende Beratungsprojekte zu den genannten Program-
men werden mit 50% der förderbaren Netto-Beratungs-
kosten unterstützt.
Es können lediglich jene Kosten als förderungswürdig aner-
kannt werden, die nach der Einreichung des 
Förderansuchens entstehen.
Die Auszahlung erfolgt nach durchgeführter Beratungs-
leistung, nach Vorlage und Prüfung der Originalbelege und
nach Vorlage des Beratungsberichtes bzw. Eingabe der Er-
gebnisse in die „Datenbank der regionalen Programme“
durch den Konsulenten.

Wo wird eingereicht? 
Eingereicht werden die Ansuchen auf
Förderung bei der Leitstelle der:

WIRTSCHAFTSINITIATIVE NACHHALTIGKEIT - WIN

Amt der Steiermärkischen Landesregierung,

FA19D Abfall- und Stoffflusswirtschaft 

Bürgergasse 5a, 8010 Graz

Die Ansuchen müssen von den WIN-Konsulenten 
online in der „Datenbank der regionalen Programme“ er-
fasst werden.
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